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BLICKPUNKT 471

solche, deren Herz offiziell für die
Polen blutet, ersehnen im Grund nur
Ruhe.

Die Friedenskämpfer auf westlicher
Seite - nur dort gibt es sie ungestört,
und diese Asymmetrie sollte ihnen
mehr zu denken geben - wünschen,
dass ihre Regierungen der Sowjetunion

endlich den Frieden erklären
und wollen dadurch einen «Friedens¬

ausbruch» herbeiführen. Doch wenn
heute schon Krieg nicht mehr viel mit
Kriegserklärung zu tun hat, so ist die
Beziehung zwischen Friedenserklärung

- man denke an den «Kelloggpakt»

der Zwischenkriegsjahre -
und Frieden noch problematischer.

Francois Bondy

(19. 5.1982)

HATTE DER KANADISCHE PROFESSOR RECHT?

Werden wir wieder Analphabeten? Macht das elektronische Zeitalter Gutenbergs

Erfindung überflüssig, wie es Professor Marshall McLuhan behauptete?

Vieles scheint ihm recht zu geben. Die Lesekultur der jungen Generation
zerfalle, sagen uns Demoskopen. Die Fertigkeit des Lesens schwinde. Man wolle
nicht mehr lesen und könne es nicht mehr.

Damit wäre der Fortbestand unserer Kultur In Frage gestellt. Unser geistiges
Leben und der Ausbau unserer freiheitlich-demokratischen Grundordnung
stünden in Gefahr.

Dass SIE sich noch Zeit nehmen zu lesen, diese Zeitschrift zu lesen, freut uns.
Sie zählen damit zum Kreis derer, denen unsere Zukunft nicht gleichgültig ist.
Vielleicht können Sie die Monatshefte gelegentlich sogar weiter empfehlen.
Haben Sie dafür unseren besonderen Dank im voraus.

SCHWEIZER MONATSHEFTE
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Was macht
das Sparen
bei der SKA
so attraktiv?

&r Erst wenn man alle Möglichkeiten und Formen
weiss, wird das Sparen interessant. Aber damit sich

/ Sparen lohnt und Aussicht auf Erfolg hat, braucht es
einen kompetenten Partner.

Die SKA kennt sich im Sparen aus und weiss worauf es
ankommt. Besuchen Sie uns. Lassen Sie sich die Sparmöglichkeit
aufzeigen, die auf Ihre Verhältnisse genau zugeschnitten ist.
Sprechen Sie mit uns.

SKA-füralleda

SCHWEIZERISCHE KREDITANSTALT:
SKA



Von der Viscosuisse AG:
Die modernen Qualitätsgarne Nylsuisse
und Tersuisse für die Textilien der Zukunft.

In Tausenden von Einsatzgebieten bewähren
sich heute Erzeugnisse aus Nylsuisse und
Tersuisse. Auch Sie gehen täglich damit um.
Die Viscosuisse AC in Emmenbrücke, das grösste

Textiluntemehmen der Schweiz, isteinerder
Pioniere der europäischen Chemiefaserindu-
strie.lhrvielseitigesProduktionsprogramm
umfasst die Herstellung synthetischer Garne für
Bekleidung, Teppiche, Hans- und Heinitextilien
und technische Anwendungen.

Nylsuisse und Tersuisse, die internatio^«*! geschützten Qualnvftsmarken
der Viscosuisse ACr gemessen einen hei-voiTagenden Ruf. Sie tragen zum
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